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_____________________________________________________________________________ 

 

"Mein ASB" ASB startet neue Internetplattform exklusiv für seine Mitglieder 

 

 

"Mein ASB", so heißt das neue Internetportal für ASB-Mitglieder, das seit 

Juni 2007 unter www.meinasb.de 

http://asp.isprit2.de/ff/ch.php?cmd=go417582748&vas=10613633 

 zu finden ist. Der zugangs- geschützte Internetauftritt 

enthält vielfältige Informationen, nützliche Ratgebertipps, ASB-Reisen sowie 

weitere Angebote zur Stärkung der Mitgliederbindung. Das Portal wird 

verantwortlich betreut durch den Fachbereich Sozialmarketing.   

  

 

 

_____________________________________________________________________________ 

 

Der "Oscar für die Jugend": Start frei für den H|W|P 07 

 

 

Zur Fahndung ausgeschrieben: jugendliches Engagement.  

  

Bundesweite Fahndung nach Jugendlichen. Und trotzdem: kein Verbrechen, keine 

Polizei. Im Gegenteil: Eine Jury sucht vorbildliches und beispielhaftes 

ehrenamtliches Engagement. Dafür winkt ein Preis, ein "Oscar für die 

Jugend": der Heinz|Westphal|Preis kurz H|W|P.   

  

Originelle Ideen, prima Projekte, ein Engagement der Extraklasse... "Wenn 

Jugendgruppen etwas Tolles auf die Beine stellen, dann sind sie Aspiranten auf 

den H|W|P", sagt Detlef Raabe. Und der Vorsitzende des Deutschen 

Bundesjugendrings macht Mut, nach dem H|W|P 07 zu greifen: "Wer den Preis 

gewinnt, macht sein Projekt und das ehrenamtliche Engagement junger Menschen 

insgesamt auf einen Schlag bundesweit bekannt. Und neben den Lorbeeren sind 

noch attraktive Preise garantiert."   

  

Der Heinz|Westphal|Preis gibt der Jugendarbeit einen Impuls überall in 



Deutschland: von Flensburg bis Sonthofen, von Aachen bis Görlitz. Bewerben 

können sich Jugendgruppen. Egal, wo sie organisiert sind: in Verbänden, 

Initiativen, Organisationen oder Institutionen. Insgesamt locken Preisgelder 

in Höhe von 17.500 Euro (1. Preis: 7.500 Euro, 2. Preis: 5.000 Euro, der 3. 

Preis: 2.500 Euro und der Sonderpreis der Stiftung Jugend macht Demokratie: 

2.500 Euro). Bewerbungsschluss ist der 20. Juli 2007.   

  

Alle Teilnahmebedingungen und den Bewerbungsbogen gibt es im Internet unter: 

www.heinz-westphal-preis.de 

http://asp.isprit2.de/ff/ch.php?cmd=go417582748&vas=8154 

.   

Für Rückfragen steht Ihnen in der Geschäftsstelle des Deutschen 

Bundesjugendrings , Herr Christian Weis, unter der Durchwahl 030 400 40 414 

oder unter: info@heinz-westphal-preis.de 

mailto:info@heinz-westphal-preis.de 

 gerne zur Verfügung.   

  

  

 

 

_____________________________________________________________________________ 

 

Jugendliche unterwegs gegen Diskriminierung   Antidiskriminierungstour "alle 

anders - alle gleich" 

 

 

Vom 22. Juni bis zum 20. Juli 2007 wird die Jugendkampagne "alle anders - alle 

gleich" auf Tournee gehen und eine vielfältige, diskriminierungsfreie Spur 

quer durch Deutschland ziehen. Mit an Bord: ein umfangreiches Programm mit 

Ausstellungen, Workshops, einem Wahrnehmungsparcours, Filmen und jeder Menge 

Hintergrundmaterial rings um das Thema Diskriminierung. Die verschiedenen 

Diskriminierungsmerkmale (Geschlecht, Alter, sexuelle Orientierung, 

Weltanschauung, Behinderung u. a.) sollen dabei auf interaktive Art und Weise 

erfahren werden. Ziel ist es, Jugendliche über die Themen der Kampagne, des 

Europäischen Jahres der Chancengleichheit und über die Inhalte des Allgemeinen 

Gleichbehandlungsgesetzes zu informieren. Betroffenen Jugendlichen soll 

darüber 

hinaus eine Beratungsmöglichkeit angeboten werden. Das Programm wird von 

lokalen Partnern mit Musik, Straßentheater etc. ergänzt. Die 

Antidiskriminierungstour findet in Kooperation mit Landes- und 

Stadtjugendringen sowie weiteren Jugendinitiativen statt und wird vom 

Europäischen Jahr für Chancengleichheit 2007 und vom Bundesministerium für 

Familien, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) gefördert.  

  

"alle anders - alle gleich" ist eine Jugendkampagne des Europarates, an der 

sich 42 Länder beteiligen. Damit sind Jugendliche aus ganz Europa Teil einer 

Bewegung für Vielfalt, Menschenrechte und Partizipation. Sie machen sich für 

den Aufbau offener, demokratischer Gesellschaften stark und treten gemeinsam 

gegen Diskriminierung und für ein friedliches Zusammenleben verschiedener 

Kulturen ein. In Deutschland läuft die Kampagne unter der Schirmherrschaft der 

Ministerin Ursula von der Leyen. Die Kampagnenaktivitäten werden vom Deutschen 

Nationalkomitee für internationale Jugendarbeit (DNK) koordiniert. Mehr 

Informationen zur Kampagne und zu den Tourstationen gibt es unter 

www.jugendkampagne.de 



http://asp.isprit2.de/ff/ch.php?cmd=go417582748&vas=10253710 

  

  

  

 

 

_____________________________________________________________________________ 

 

Europäischer Plakatwettbewerb gestartet 

 

 

Die Europäische Kommission hat den europaweiten Kinder- und Jugendwettbewerb 

"Gemeinsam gegen Diskriminierung" gestartet. Im  Europäischen Jahr der 

Chancengleichheit 2007 geht es in diesem Wettbewerb um Gleichbehandlung und 

Nichtdiskriminierung in Europa. Junge Leute zwischen 12 und 18 Jahren sollen 

mit Plakaten oder Postern deutlich machen, dass alle Menschen Anspruch auf 

Gleichbehandlung haben, unabhängig von Geschlecht, Rasse, ethnischer Herkunft, 

Religion oder Weltanschauung, Behinderungen, Alter oder sexueller Ausrichtung. 

  

Ob Fotografie, Collage, Pinselzeichnung oder Airbrush, der Phantasie sind 

dabei keine Grenzen gesetzt. Auf die Siegerteams warten attraktive Reisen nach 

Berlin und Brüssel. Alle Informationen gibt’s  unter www.eurojugend.eu 

http://asp.isprit2.de/ff/ch.php?cmd=go417582748&vas=10613903 

 oder www.buerger-europas.de 

http://asp.isprit2.de/ff/ch.php?cmd=go417582748&vas=100161 

 oder telefonisch unter 030/247 249 04 !  

  

 

 

_____________________________________________________________________________ 

 

Kontakt im Bundesjugendbüro 

 

 

Wir beantworten eure Fragen und greifen gerne eure Informationen zum Thema 

auf, 

um sie in unserem Informationssystem allen zugänglich zu machen.  

  

Karin Schmitt, Bundesjugendbüro  

E-Mail: asj@asb.de 

mailto:asj@asb.de 

  

   

 

 

 

_____________________________________________________________________________ 

Falls Sie den Maildienst nicht mehr beziehen möchten, können Sie sich  hier 

abmelden: 

 

http://asp.isprit2.de/asb/anmeldung1.php?msgID=417582748&adr=k.schmitt@asb.de 

_____________________________________________________________________________ 

 

 


